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Online Training

Praktische Methoden und 

Werkzeuge, die Sie dabei 

unterstützen, selbst in 

Ihrer Nachbarschaft/Stadt 

aktiv zu werden

Modul 3

https://bridgethegap-project.eu/


Online Training

In diesem Modul 

werden Sie:
lernen Sie einige praktische Lernwerkzeuge und 

Übungen kennen , die Sie dabei unterstützen , Ihr Viertel

oder Ihre Stadt mit Hilfe digitaler Anwendungen zu

erkunden , zu analysieren und/ oder zu gestalten ,

mehr darüber herausfinden , welche der Werkzeuge für 

Sie nützlich sind ,

zusätzliche Materialien und inspirierende Beispiele

kennenlernen .
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Initiativen für altersfreundliche Lebenswelten 

entwickeln

Im Rahmen des Projekts Bridge the Gap! wurden

lokale Schulungen in fünf Ländern (Österreich, 

Deutschland, Italien, Litauen und den 

Niederlanden) organisiert. Ziel der Schulungen war 

es, ältere Menschen dazu zu befähigen und darin

zu schulen, ihre Nachbarschaft mit Hilfe digitaler

Werkzeuge zu erkunden, zu analysieren und zu

gestalten.
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Wir haben fünf Beispiele aus dem Projekt Bridge the

Gap! ausgewählt, die wir Ihnen vorstellen möchten.

Wenn Sie 

Schulungen 

anbieten,

bieten die nächsten Folien Ihnen Ideen für neue

Schulungsmethoden und/ oder

Neue Perspektiven , um Chancen in der digitalen Welt 

anzugehen und zu nutzen .

Wenn Sie selbst

( dazu ) lernen

möchten ,

könnten Sie die folgenden Folien dazu inspirieren , eines

der vorgestellten Werkzeuge auszuprobieren und/ oder

in ein neues Thema einzutauchen .
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Ältere Menschen sind Expert*innen für ihre 

Bedürfnisse und Ideen für ein altersgerechtes 

Lebensumfeld. Unser Beispiel: Organisieren Sie 

einen 60Plus-Check in Ihrer Nachbarschaft.

Beispiel 1
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60Plus - Check : Wie altersfreundlich ist Ihre 

Nachbarschaft?
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Ziel eines 60Plus-Checks ist es, die Altersfreundlichkeit

eines Viertels oder eines bestimmten Bereichs Ihrer Stadt 

zu überprüfen und zu bewerten. 60PLUS-Checks können

gemeinsam mit älteren Erwachsenen, Bewohner*innen und 

städtischen Mitarbeiter*innen organisiert werden.

Um altersfreundliche Merkmale und verbesserungswürdige

Bereiche zu dokumentieren, werden die Teilnehmenden

aufgefordert, einen Fragebogen auszufüllen und Fotos mit

Smartphones und/oder Tablets zu machen.

Anschließend werden alle Ideen und Meinungen

zusammengefasst, um sie mit den Verantwortlichen der 

Stadt und lokalen Akteur*innen zu erörtern, um die 

Altersfreundlichkeit des Gebiets zu verbessern.

Ą In Wien hat beispielsweise

ein 60PLUS- Check zu einer

besseren Beschilderung der 

öffentlichen Toiletten im

13. Bezirk geführt . 

60Plus - Check : Wie altersfreundlich ist Ihre 

Nachbarschaft?
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Quiz

Click the Quiz button to edit this object

https://bridgethegap-project.eu/

